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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 6

TSV 1969 Ehringen IV : TSV 1906 Eintr. Naumburg VI 
Mittwoch, 01.11.2023, 19:30 Uhr

TSV 1906 Eintr. Naumburg VI stockt Punktekonto gegen TSV 
1969 Ehringen IV auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1906 Eintr. Naumburg VI im
Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 6 beim TSV 1969 Ehringen IV beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Küstner und
Jacobi, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Nichts auszurichten hatten Hertel / Kilian bei ihrem 0:3 gegen
Aschenbrenner / Herget. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Löwenstein / Schulze
beim 11:13, 11:5, 11:4, 8:11, 4:11 gegen Küstner / Jacobi. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Werner Hertel gegen
Monika Herget ging nur Satz 1 verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Volker
Kilian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jakob Aschenbrenner verlor. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Nach einem Erfolg für Harald
Löwenstein sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Tim Jacobi letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Küstner war für Manfred
Schulze schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1969 Ehringen IV und des TSV 1906 Eintr. Naumburg VI. Werner
Hertel hatte danach gegen Jakob Aschenbrenner bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten
und überraschte Aschenbrenner, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Volker Kilian gegen
Monika Herget, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Harald Löwenstein und Markus Küstner, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und eine
Niederlage für Küstner aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tim Jacobi wurden im Anschluss Manfred Schulze unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Schulze und 10:2 für Jacobi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1969 Ehringen IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023
gegen den TSV Breuna 1946 III an. Für den TSV 1906 Eintr. Naumburg VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Elgershausen IV am 26.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1969 Ehringen IV

Doppel: Hertel / Kilian 0:1, Löwenstein / Schulze 0:1 
Einzel: W. Hertel 2:0, V. Kilian 0:2, H. Löwenstein 0:2, M. Schulze 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.11.2023 (07:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV 1906 Eintr. Naumburg VI
Doppel: Aschenbrenner / Herget 1:0, Küstner / Jacobi 1:0 
Einzel: J. Aschenbrenner 1:1, M. Herget 1:1, M. Küstner 2:0, T. Jacobi 2:0


